
 
Wahlpflichtfach Pädiatrie im Praktischen Jahr 

im Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin Mainz 
 

Was Sie wissen sollten, bevor Sie sich für das Tertial an der Kinderklinik 

entscheiden…  
 
In Ihrem PJ könnten  folgende Stationen Ihre „Stammstationen“ sein: 
Station B1  (Allgemeinpädiatrie, Schwerpunkt Kindernephrologie/-urologie, Kardiologie) 
Station B4 (Allgemeinpädiatrie, Infektiologie, Diabetes, Pulmonologie)   
 
Anwesenheitszeiten: 
In der Universitätskinderklinik sollten Sie täglich morgens bis nach der ärztlichen Spätvisite 
anwesend sein. An einem Nachmittag pro Woche stellen wir Ihnen frei, die Zeit ab 14°°Uhr zu 
persönlichen Studienzwecken zu nutzen.  
 
Sie können gern an unserem Nachtdienst nach vorhergehender Anmeldung und Absprache 
mit der Stationsärztin/dem Stationsarzt und dem jeweiligen erstdiensthabenden Kollegen von 
17°°Uhr bis 24°° Uhr teilnehmen. Zum Ausgleich können Sie am darauffolgenden Tag 
freinehmen.  
 
Im Krankheitsfall bitten wir Sie, sich bei Frau Treiß (Studentensekretariat, Tel.06131/172788) 
zu melden. Auch Fehlzeiten aus anderen Gründen sollten Sie bitte bei Frau Treiß anmelden 
und vom Unterrichtsbeauftragten rechtzeitig genehmigen lassen.  
 
Lerninhalte: 
Sie sind in Ihrem „Logbuch“ , das Sie vom Studiendekanat erhalten haben, aufgeführt.  
 
Ziel der Ausbildung im PJ gemäß §3 ÄappO ist es, dass der Studierende die während des 
vorhergehenden Studiums erworbenen ärztlichen Kenntnisse und Fähigkeiten vertieft und 
erweitert. Der PJ-Student soll zunehmend auch tatsächlich praktisch an die Stelle des 
approbierten Arztes rücken und in steigender Verantwortlichkeit Patienten behandeln. Der PJ-
Student soll die Betreuung einzelner Patienten übernehmen, und zwar kontinuierlich von der 
Aufnahme bis hin zur Entlassung, wobei eine ständige Absprache mit und Überwachung durch 
den mit der Ausbildung beauftragten (Stations-, Abteilungs-) Arzt gewährleistet sein muss. 
Folgende Einzelfunktionen können dabei übernommen werden: 
 

• Erhebung von Anamnese und Untersuchung des Patienten. 
• Angabe der vorläufigen Diagnose und Differentialdiagnose mit Aufstellung des 

Planes für den weiteren diagnostischen Gang und etwa vordringlicher 
Therapieanweisungen. 

• Ergänzung und Erarbeitung oder Korrektur etwaiger neuer Angaben und Befunde 
anlässlich der Nachexploration durch den Arzt. 

• Durchführung der ärztlichen Handlungen wie Visiten, Erstellung des 
Therapieplanes, Besprechung der pflegerischen und sozial-fürsorglichen 
Maßnahmen, Blutentnahme, Punktionen, kleine Eingriffe unter Supervision (KMP, 
LP etc.), Operationsassistenz bei „Ihren“ Patienten; 

• Führen der Krankengeschichte einschließlich Entwurf und Diktat des 
abschließenden Arztberichtes 

• Vorstellung des Patienten auf Visiten, bei Konsiliar-Untersuchungen, bei klinischen 
Demonstrationen usw. 

• Gesprächsführung mit dem Patienten sowie dessen Angehörigen. 
 
In der Kinderklinik liegen die Schwerpunkte auf dem Erlernen der Anamneseerhebung, 
Untersuchungstechniken in allen Altersstufen, Kennenlernen von diagnostischen und 



therapeutischen Strategien bei häufigen Erkrankungen des Kindesalters sowie dem Erlernen 
von Fertigkeiten in der Stationsroutine.  
  
Anhand der Checkliste in Ihrem Logbuch sollten Sie jedoch zusätzlich versuchen, möglichst 
viele Funktionsbereiche in der Kinderklinik während Ihres PJ’s kennenzulernen. Bitte nutzen 
Sie die auf der Liste aufgeführten Angebote aus und lassen Sie sich jeweils durch eine 
Unterschrift bestätigen, wenn Sie einen Punkt abhaken können.  
 
Im Rahmen der Kurzvorstellungen in unserer Mittagsbesprechung sollten Sie mindestens 
einen interessanten Fall Ihrer jeweiligen „Stammstation“ vorstellen. Ihre Stationsärztin/Ihr 
Stationsarzt hilft Ihnen gern bei der Vorbereitung. 
 
Fortbildungen, Unterricht: 
Am Aushang der Kinderklinik vor der Bibliothek finden Sie einige Tipps zur Fortbildung in der 
Kinderklinik und Hinweise auf auswärtige Veranstaltungen. Wenn Sie auswärtige Seminare 
oder Fortbildungsveranstaltungen besuchen wollen, so stellen Sie doch bitte einen formlosen 
Antrag unter Beifügung des Tagungsprogramms – in der Regel können wir solche Zeiten auf 
das PJ anrechnen.  
Wir treffen uns im PJ-Unterricht jeden 2.Mittwoch im Pädiatrischen Übungsraum um 15.00 
Uhr. Sie sind eingeladen, dort ebenfalls Beiträge mit Falldemonstrationen zu leisten.  
 
Was Sie immer mitbringen sollten: 
Stethoskop, Reflexhammer, Kugelschreiber, Notizblock    
 
PJ-Besprechung 
Während Ihres Tertials finden regelmäßige Mitarbeitergespräche mit dem 
Unterrichtsbeauftragten  statt, in welchen Sie Ihre Wünsche und auch konstruktive Kritik 
einbringen können.  
 
 


